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Die Trendsportart Klettern er-
freut sich seit vielen Jahren 
großer Beliebtheit. Kletterhal-
len schießen allerorten aus 
dem Boden, und mittlerweile 
ist Klettern sogar in den Sport-
artenkanon der Olympischen 
Spiele aufgenommen worden. 

In der Region Osthessen 
spielt der Klettersport auf-
grund der besonderen topo-
graphischen Lage traditionell 
eine große Rolle. Die Stein-
wand in der Rhön ist eines der 
bedeutendsten natürlichen 
Klettergebiete Hessens, und 
die hiesige Sektion des Deut-
schen Alpenvereins (DAV) ge-
hört zu den großen regiona-
len Vereinen. Dass in den letz-
ten Jahren das DAV-Kletter-

zentrum und eine private 
Boulderhalle entstanden sind, 
hat dem Klettersport in Ost -
hessen einen zusätzlichen 
Boom verliehen. 

Auch aus leistungssportli-
cher Perspektive ist viel in Be-
wegung geraten. Letztes Jahr 
feierte die Leistungsgruppe 
der DAV-Sektion ihr zehnjäh-
riges Jubiläum, und erstmals 
seit Bestehen dieser Gruppe 
konnten Fuldaer 
Athletinnen und 
Athleten auf je-
der der fünf Lan-
desmeisterschaf-
ten Finalplätze erklettern. Die 
Rekordteilnahme von Fuldaer 
Kindern an den Kids-Cups 
zeigt, dass der Spaß und das 
Interesse an Kletterwettkämp-
fen groß sind, und auch die 
DAV-Wettkämpfe für Schul-
mannschaften werden regel-
mäßig von osthessischen 
Kletterteams dominiert. 

Diese günstigen Vorausset-
zungen legten es nahe, Klet-
tern als weitere Fördersportart 
in das Sportklassenkonzept 

des Regionalen Talentzen-
trums Fulda (RTZ) aufzuneh-
men, um die lokalen Kletter-
talente optimal bei Ihrer per-
sönlichen Entwicklung in 
Schule und Leistungssport zu 
unterstützen. Erste Gespräche 
wurden bereits Anfang 2023 
geführt und im Folgenden ein 
entsprechendes Standortkon-
zept für Osthessen ausgearbei-
tet. Eine Besonderheit war, 

dass die Sportart 
Klettern zu-
nächst in das 
Landespro-
gramm „Talent-

suche – Talentförderung“ auf-
genommen werden musste, 
welches ein Kooperationspro-
jekt des Hessischen Kultusmi-
nisteriums und des Landes-
sportbunds Hessen ist. Somit 
musste auch der Landesver-
band des DAV ein Konzept für 
ganz Hessen auflegen und die 
Aufnahme in das Landespro-
gramm beantragen. Nachdem 
diese Voraussetzung erfüllt 
worden war, wurde das Pro-
jekt auf den Weg gebracht. 

Das RTZ und die DAV-Sekti-
on Fulda starten mit ihrer Ko-
operation ab dem neuen 
Schuljahr ein landesweites Pi-
lotprojekt, das auch für ande-
re hessische Regionen weg-
weisend sein könnte. Kletter-
talente erhalten durch eine 
Aufnahme in die Sportklassen 
der Bardoschule und der Ra-
banus-Maurus-Schule (Part-
nerschule des Leistungs-
sports) zusätzliche Trainings-
einheiten am Vor- und Nach-
mittag in der neuen Talentför-
dergruppe (TFG) Klettern, die 
in den Stundenplan integriert 
sind. 

Auch die sonstigen Rah-
menbedingungen der Sport-
klassen sind auf die Bedürfnis-
se von leistungssportlich ori-
entierten Kindern und Ju-
gendlichen zugeschnitten. 
Weitere Informationen findet 
man im Internet. Daniela De-
tig von der DAV-Sektion Fulda 
wird die neue TFG Klettern als 
Trainerin leiten.

„Ich habe mich über den An-
ruf des Bundestrainers sehr 
gefreut“, äußerte sich der Ju-
dokämpfer. Der junge Peters-
berger sicherte sein EM-Ticket 
über die Qualifikationsnorm 
des Deutschen Judobundes. 
Nebenführ, der beide Sich-
tungsturniere des DJB in Halle 

und Herne gewann, wurde zu-
dem Anfang des Jahres in 
Leipzig Deutscher Einzelmeis-
ter seiner Gewichtsklasse. Ei-
ne Medaille bei den Bremen 
Masters und drei Platzierun-
gen auf den Europacups in 
Kroatien, Tschechien und Po-
len waren die Voraussetzun-
gen für die Teilnahme an den 
Europameisterschaften. 

Nun beginnen die Vorberei-
tungen für das Event in Bulga-
rien. Noch diese Woche reist 
Nebenführ nach Kienbaum 
(Berlin) zu einem Lehrgang. 
Direkt im Anschluss am 11. Ju-
ni erfolgt dann der Abflug mit 
der Nationalmannschaft 
nach Kroatien ins dortige 
Trainingscamp. Neben den 
harten Trainingseinheiten 
muss Tim auch schulische 
Leistungen abliefern. Er be-
sucht derzeit die gymnasiale 
Oberstufe am Marianum und 
muss die Ausfallzeiten nach-
arbeiten. Erfreulicherweise 
stellt ihn die Schule für die 
entstehenden Fehlzeiten frei. 

Neben den wöchentlichen 
Fahrten ins Landesstütz-
punkttraining Rüsselsheim 
und Offenbach, dem Kraft-
training im Fitness und Bow-
ling Court Künzell seien vor 
allen Dingen die Trainings-
einheiten im eigenen Dojo in 
Petersberg mit seinem Freund 
und Trainingspartner Dymtro 
Matuznyi, selbst ein sehr er-
folgreicher Judoka, verant-
wortlich für diesen tollen Er-
folg. Darüber hinaus erhalte 
er vom Verein, hier besonders 
von den Familien Fridolin 
und Kay Heger, sowie von sei-
ner Physiotherapeutin Anne-
rose Simon die notwendige 
Unterstützung. an

Tim Nebenführ vom Ju-
doclub Petersberg hat es 
geschafft. Der Bundes-
trainer Christopher 
Schwarzer nominierte 
den Petersberger auf-
grund seiner hervorra-
genden Leistungen für 
die Europameisterschaf-
ten, die vom 25. Juni bis 
1. Juli in Sofia (Bulgarien) 
stattfinden.

PETERSBERG

Vorbereitungen starten

Nebenführ fährt 
zur Judo-EM 

Tim Nebenführ. Foto: Verein

Die Bezirksmeisterschaften in Kassel sind 
für die Schwimmerinnen und Schwimmer 
des SSV Hünfeld der Höhepunkt des 
Wettkampfjahres. Und die Athleten, bes-
tens vorbereitet von dem Trainerteam mit 
Janina Heider und Damian Heilmann, wa-
ren auf den Punkt fit und hoch motiviert. 
Mit jeweils sieben Silber- und Bronzeme-

daillen fuhr die Gruppe nach zwei harten 
Tagen glücklich nach Hause. Die intensive 
Arbeit wurde an diesen Tagen belohnt, da 
fast alle Schwimmer einmal auf dem Sie-
gerpodest standen. Als i-Tüpfelchen qua-
lifizierten sich Tim Franke und Justus Mül-
ler für die Hessischen Meisterschaften im 
Juli. / an, Foto: Verein 

SSV Hünfeld sammelt 14 Medaillen
Mehr als fünf Stunden Fitness, Bewegung 
und Entspannung, in zwei Hallen in kur-
zen 30-minütigen Workshops als 
Schnuppererlebnis: Das gab es noch nie 
und war ein sportliches Highlight im Jubi-
läumsjahr der Hochschule Fulda, die 50 
Jahre alt wird. Hochschulpräsidenten 
Professor Dr. Karim Khakzar eröffnete die 

Veranstaltung. Nach dem Aufwärmpro-
gramm in Form einer Bewegungsreise 
durch die Chronik der Hochschule Fulda 
mit Helena Weitz ging es gemeinsam 
quer durchs Hochschulsportprogramm. 
Für jeden der knapp 60 Teilnehmenden 
war bei den zehn Angeboten etwas Pas-
sendes dabei. / an, Foto: Hochschule

Hochschulsport am laufenden Band

Bastian Michel, Koordinator RTZ Fulda, Daniela Detig (Mitte), Trainerin der neuen TFG Klettern und Sarah Körling, Trainerin 
der Leistungsgruppe der DAV-Sektion Fulda, bei der Unterzeichnung der Honorartrainervereinbarung. Foto: Schule

Das RTZ (Regionale Ta-
lentzentrum) Fulda er-
weitert sein Förderpro-
gramm um die Sportart 
Klettern und startet da-
mit ein hessisches Pilot-
projekt.

FULDA

Kooperation mit DAV-Sektion Fulda ab neuem Schuljahr

Klettern schafft es ins RTZ

rtz.rms-fulda.de

Hessisches 
Pilotprojekt

Im DAV Kletter- und Boulder-
zentrum der DAV Sektion Ful-

da werden mehr als 100 junge 
Athleten der Jahrgänge 2010 
bis 2017 an den Start gehen, 
um sich in den Kletterdiszipli-
nen Lead- und Speedklettern 
sowie Bouldern zu messen. 

Der Wettkampf startet um 
10 Uhr und wird gegen 15.30 
Uhr mit einer Siegerehrung 
enden. an

Der Hessische KidsCup – 
der Nachwuchs-Kletter-
wettkampf des JDAV 
Landesverbandes – gas-
tiert heute in Fulda.

FULDA

KidsCup gastiert in Fulda

Kletternachwuchs aktiv


